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Amtsblatt zur »aibacher Ieituna Nr. 229.
Mittwoch, den 6. Oktober 1880.

^ « Nr. 8641.

^ Erkenntnis.
^ ^'N Manien Semer Majestät des Kaisers hat
'"l Äntraq d ^ ^ ! ' ^ ^ibach als Pressgericht
"lannt: ' Staatsanwaltschaft zu Recht

'" s lodeni l^"^ ^ " ^" ^ " Nummer 224 der
^tlchrisl .? ^ ' " ^ erscheinenden politischen
btt 1880 ' s 7 " ^ ' M-oä« vom .'50. Scptem-
zelten un^ ^ . 5 ^ w " Seite in der ersten,
^ e n ; , m . , " " ' " Spalte abgedruckten Corrc-

>" endend ! ^ ^ / ^ginnend mit ,X0r ^ v ^ o "
^tbestan^ x " " " ^" ^mn0chl1«, beqründe den
> V M ' 5 ^ ' ^ n s nach Art. V I I I des

liit 1863 ' " ^ " " b e r ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ' ^ '

^ P . O ^ ' ^ " " ^ zufolge 88 489 und 493
^ Vers, . ^"" ^ " -̂ k- Staatsanwaltschaft in

" seilst ? ^'^ lagnahule der Nummer 224
^ " 188N f ' ^ " ^ " ^ i M w ä « vom 30. Sep.

5 des P„sä c ^ M und gemäß der 88 36 und
vom 17. Dezember 1862,

1863, dic Wciterverbreitung
" "'it n s, """ner Erboten, auf Bcruichtung

!'^ "us ^ , V "6 belegten Exemplare derselben
p̂ondenz s"^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ " beanständeten

^ ^ Nr. 6882.

, D^ ^rlautbanlllg.
^ iln E ^ " Minister für Cultus und Unterricht
Ä ""n die I ? ! " ^ " "u l bem Herrn Minister des
3 ^ Mit s, ""lg"ng von zwei für angehende
^c^stive^ ^ ^ Sprachkenntnis bestimmten
U"Htt " " " / 252 st. zu Einem Stipendium
f' Ch i l l s ^'^ "lu damit einem Doctor der
3> i" qeb'^"^cher Sprachkenntnis die Möglich-
" ' M ^ / " : stch zu einem Operateur für den
^ N . verzogthnme Kram auszubilden, ge«

b i ^ ^ ^ n ^ ? ^ b°" nunmehr erledigten zwei
/.""t fiir ^ " ^ si. gebildete Stipendium wird

^ l u ^ ^ " le r von zwei (2) Studienjahren
s., Die ^ / ^ ^ 2 ausgeschrieben.

' " für c " ^ " ^ 'st dem hohen l . k. Mini<
ltt!..^lvtth, "^ " "^ Unterricht vorbehalten.
di> " l T a u ! ^ " " ^eses Stipendium haben ihre
3l7^.,^. '^eme und dem DürstigkeitS- unb I m -
ü/^sen. ' ' . '^"^^chweise über die abgelegten
b t t ! > n b i ^ ^ l « n g u n g dc's DoctorateS'der
V ^ann / / ' ^ "n einer inländischen Uni<
^l/^kNisH ' " ^ " " Nachweise über die Kenntnis
sich V ' "ach " ?^<he und mit der Erklärung,
< " ^ M b u n « . "c .^" i^hr iger A»'sbildung
^l??" lvttden ̂  " Operateurpraf.s in Krain

"><h«n Be^ ^".^henen Gesuche im Wege der
^ b i ^ ^ r e s Aufenthaltes

^ . ^ « " " , ^ -S«PK«be . 1880.

^ . 3l i . 485.

, . .«n^ ,A)MstelIe.
^ ' ! » d i « Y ? l ^ M VoMchule zu Michel.
'" /> '""> ,»it ^ ' 1° " ' " be>» Geholte jährlicher

"'^'«1«.Ott^r..I.

" I88o' ^ ^ "« lh Ki°inb»rg, »m Isten

(4N8—2) Ni. 3085.

Aushilfsdiciler-Stelle.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird

auf längere Dauer ein Aushilfsdiener gegen ein
Taggeld von 80 lr. aufgenommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
mit Nachweifung ihrer bisherigen Verwendung sowie
der vollen Kenntnis der deutschen und slovenischen
Sprache

b i s 16 . O k t o b e r 1 8 8 0

Hieramts einzubringen.
Laibach, am 2. Oktober 1880.

M. ü. AanlIe8llericllt8"Vriislllium.

(4117-2) " Nr^0ü7

Oberlehrcrstelle.
A» der zweiklassigen Volksschule in Altlag

im Schulbezirke Gottschee ist die OberlehrersteUe
mit dem Iahresgehalte von 500 st., der Functions-
zutage von 5)0 st. und der Naturalwohnung sogleich
zu besetzen.

M i t den Befähigungs- und bisherigen Dienstes-
documenten belegte Gesuche um diese Stelle sind im
vorgeschriebenen Wege längstens

b i s 2 0 . O k t o b e r l . I .

beim gefertigten k. k. Bezirksschulrathe einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee, am 29. Sep-
tembcr 1880.

( 4 0 5 9 - 2 ) Nr?38667

Dillrnistenstelle.
Ein Diurnist gegen das Taggeld von 85 kr.

bis 1 st. findet sogleich dauernde Aufnahme.
Gesuche unbescholtener Bewerber sind bis

14. O k t o b e r l. I .

hiergerichls mündlich oder schriftlich anzubringen.
K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am 29. Sep-

tember 1880.

( 4 1 1 3 - 3 ) Nr. 2432.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der Anlegung eines neuen Grundbuches für die

S t e u e r g e m e i n d e i n S t a r i d w o r d ie

L o c a l e r h e b u n g e n

auf den 10. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem angeordnet,
dafs bei denfelben alle Personen, wclche an der
Ermittlung der Bcsitzverhä'ltnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Nuf-
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

Lack, am 2. September 1880.

(4154—1) Nr. 10,027.

Kundmachung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass die Erhebungen behusS

Anlegnnft eines nenen Grundbuches
fur die Cntastralgemeillde Sibersche

am 12. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hieramts beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Ausklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 30. Sep'
temter 1880. l

(4139—2) Nr. 4984.

Kundmachuug.
Vom k. s. Bezirksgerichte Landstraß wird

hiemit bekannt gemacht, dass der Beginn der Er
hebnngen zur
A u l e g n u a cineS neuen G r n n d b u c h e s

f ü r d ie S teue rs teme inde Qs te rc
auf den

1 1. Ok tobe r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, und die darauf folgenden Tage
in der Gerichtskanzlei festgesetzt worden ist.

Es haben daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
in der Gerichtskanzlci einzufinden und allcs zur
Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 2ten
Oktober 1880.

( 4 1 2 7 - 2 ) Nr. 5)943.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund dcs Go
fetzes vom 25. März 1874, Landesgesetzblatt V.
Nr. 12, mit den Localerhebungcn zur
Anlegung der neuen Grnndbncher d.r

<3atastralgemeinde Loka
am 1 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 8 Uhr Hiergerichts, begonnen wer-
den wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Brsitzverhä'ltnisse ein rechlllchcs
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
ab beim k. l . Bezirksgerichte in Tschernembl zu
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am 2ten
Oktober 1880.

Onianilo. 5"'"
An. /NllN '̂o 38 (1^6, äil 8« doäo Nil, poälk"

Fl ä6/6ln« P08t«.vs 0(l 25. nuäcll, 1874, cl. 2. V.
üt. 12, i)nö«l6 M2V6i!bu il». uapravy iwvik /.sm>

äu6 1 I . o l i tod i -a 1 8 8 0
od 8 uri äopoläuti v pjg»rni tu !H in äa gmßjo
priti vus olndß, liwrilu ^« ix pravänik /alluv
m»r, öll 86 M2Vt)(l6 POW8tN6 li^Mßl-L in llll «lllt,^

vllroVila's ii^'ilj prllvic.

2. ollwdra 1880.

(4069—2) Nr. 5547.

Licitatwn.
A m 1 4 . O k t o b e r d. I . ,

nachmittags 2 Uhr, werden in der Steueramts-
kanzlei in Sittich die Herstellungsarbeiten an dem
pfarrlichen Wirtschaftsgebäude in Sittich, welche
mit 1159 ft. 18 kr. veranschlagt sind, an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Der Ersteher ist verpflichtet, das seitens der
Forstverwaltung der Religionsfondsdomäne Sittich
bereits vorbereitete Bauholz um den Einheitspreis
dcs Kostcnvoranfchlagcs zu übernehmen, die Ar-
beiten sofort in Angriff zu nehmen und fertig zu
stellen und eine lOproc. Caution zu leisten.

Die Licitationsbedinqnisse können gleich dem
Kostenvoranschlage und Bauplan Hieramts ein-
gesehen werden.

K. l . Beznkshauptmannschast Littcn, am
27. September 1880.

Der l. l. VrznfshnuplMNN: Pefteneck m. x.
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A n z e i g e b l a t t .
(27Ü2—I) Nl , L328,

Ncafsmmmmg
Mlltivcr Fcilbietllngen.

Ucber Ansuchen der t. t. ftinanzpro-
curalur für Kram (nom. des h. l . k.
Aerars) wird d!e mit dem Bescheide vom
5i. Juni 1879, Z . 5493. bewilligte u»d
suhln sistierte cxec. Feilbietung der dem
Anton Ruzanc von Zirlniz Hs.°Nr. 33
gehörigen, gerichtlich auf 26 l 0 fi. dc-
werteten Realität 8ud Nectf.»Nr. 325 ad
Haasberg wegen schuldigen 89 si. 6 l r .
s. A. !t;a88Ulnanä0 auf den

2 1. O k t o b e r ,
2 0 . N o v e m b e r und
2 2 . D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 2len
August 1880.

(4079—1) Nr. 2600.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenbelg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Tur l von Schwärz Nr. 26 die cxcc. Ver-
steigerung der dem Johann Erbida von
Wlsai; achörigen. gerichtlich auf 2835 ft.
geschätzten Realität 3ud Ncclf.-)tr. 350
:ut Herrschaft Seisenbera bewilliget lind
hiezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20 . O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

2 2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgrbäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schstzungsprotololl und der
Oruudbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seiscuberg, ani
20. August 1880.

( 4 0 8 0 - 1 ) Nr. 2387.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hoge von Neulag die exec. Versteigerung
der dem Franz PapeZ von Prevole ge>
hörigen, gerichtlich auf 1745 f l . geschätzten
Realität »u!i Rectf.<Nr. « ' / , aä Pfarr.
gilt Weifelburg bewilliget und hiezu drei
Feilbictuugs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23 . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der dleSgerlchtlichen
RüMrawr eingesehen werden.
» F . ' ^ ' ^ i r lsaer icht Seisenberg, am
vf September 18U0. " '

(3732—1) Nr. 6268.

Neassumierung
execntiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Echerlo von Zlrlniz wird die mit dein
Bescheide vom 15. März 1870, Z . 1195,
auf dcn 28. J u l i , 27. August und 27sten
September 1870 angeordnet gewesene und
sohin sisticrte exec. Feilbictung der dem
Anton Pctric von Zirlniz gehörigen, ge<
richtlich auf 604 f l . bewerteten Realität
»ud Neclf.'Nr. 664/1 ad Haasberg wegen
schuldigen 200 fi. s. A. !'Lk88Uinau6u
auf den

14. O k t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
15. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr, hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht t i tsch, am 29sten
Ju l i 1880.

(4006) Nr. 1840.

Executive

Vom k. l. Bezirksgerichte Ncumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
E. Röger von ttaibach (als Rechtsnach.
folgcr des Franz Mal ly von Nlumarl l l )
die executive Versteigerung der dein Anton
Valjllvcc von Swirtschach gehörigen, gc<
richllich auf 4960 fi. geschätzten Realität
Reclf.-Nr. 258 ad Radmannsdorf, Einl.»
Nr. 472, wegen fruchllcisen Vnslreichens
der ersten Feilblelung bewilliget und hiezu
zwei Ftilblclungs-Tagsatzungen, uud zwar
die zweite auf den

2 7. O k t o b e r
und die dritte auf den

29 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäudk mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Äcltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll u,id der
Grundbuchseftract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ncumarlll, am
23. September 1880.

(3750—1) Nr. 6192.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Str i tof von Planina die executive Verstei'
gerung der dem Johann Milavc von
Mauriz Hs . -Nr . 17 gehörigen, gericht»
lich auf 1875 fl. geschätzten Nealitill uud
Reclf.-Nr. 215 aä Haaslierg bewilliget
und hiezu drei Feilbietunas-Tagsatzungen,
und zwar die eiste auf den

14. O l l o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15 . D e z e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dieö'
gerichtlichen Registratur eiuaefthen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, um 29sten
Ju l i 1880.

(3966—1) Nr. 5008.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Ueber Ansuchen der Anna Heliölar
(durch D r o. Wurzbach) wird d,e ezccc.
Versteigerung der der Katharina Zelislar
von Schönbrunn gehangen Realität lol .
17, Band I I aä Äillichgraz im Schätz-
werte pr. 2075 fi. mit drei Terminen
auf den

22 . O k t o b e r .
2 0. N o v e m b e r uud
2 2. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerlchts mit dem angcoi dnct, dass dic
dritte Feilbietung nölhigensallö auch unter
dem Schätzwerte crsola/n wird.

Vao,»m 10 Procml. ^lcitalionöbcding'
nisse, Schätzungsprolololl und Grund»
buchsextract liegen hier zur Einsicht auf.

K. l. BezirlSMichl Oderlaibach, am
19. August 1.^0.

(3741—1) Nr. 7322.

Uebertragnng
executiver Fcilbietungen.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schrn Erben von Zirtniz (durch die
Vormünder Johanna m»o Mar t in Pelriö
von Tscheuza, vertreten durch Herrn Dr .
Den in Adelsbcrg) wird die mit dein
Bescheide vom 3. Juni 1880, Z . 4766,
auf den 28. Ju l i , 28. August uno 29sten
September 1660 angeordnet gewesene rxcc.
Feilbietung der dein Josef Dragolic' von
Zirkniz gehörigen, gerichllich auf 830 fi.
bewerteten Realität uul> Reclf..)ir. 428
ad Haasbcrg wegen schuldigen 290 fi.
33 lr. s. A. auf den

2 1 . O k t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
22. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
August 1880.

(3748—1) Nr. 6989-

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erden von Zirtniz (durch die
Vormünder Johanna uno Mar t in Petriö
von Tscheuza, vertreten durch Herrn D r .
Den in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 27. März 1880, Z. 3118,
auf den 14. Ju l i 1880 angeordnet ge.
weseue dritte exec. Feilbietuug dcr dem
Mathias A o f von Niederdorf Hs.-Nr.
37 gehörigen, gerichtlich auf 2130 fl. be«
werteten Realität 8ub Rectf.'Nr. 2 ' / , aä
Sitticher Karstergilt wegen schuldigen
67 si. 56 lr. s. A. auf den

2 1 . O l l o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6lcn
August 1880.

(3763—1) Nr. 7883.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 10. September 1879,
Z. 7200, auf den 24. Dezember 1879
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbicllmg dcr dem Johann
Petloväel von Medvedjebrdo Hs. 'Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 1591 fl. bewer-
teten Realität 8u!i Reclf.-Nr. 607, Urb..
Nr . 225, Einl..Nr. 261 nä Loitsch w^gen
schuldigen 52b fi. s. A. l'6al>8uman(w
auf den

2 8 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 9len
August 1880.

Nr. 7867'
(3764-1) "

Neassunmnlng
dritter M . Feilblc " 4 ,

Ueber Ansuchen dcS v " , »
Moschel voll Laibach »""d o>c ^
Bescheide vom 22. Mai 1 8 ^ . 0 . ^
auf den 4. September ^ ? ^ " ^ ^c.
gewesene und sohin sislicne , ^
Feilbiclung dcr dem I"ha>" - " H , B
Brod Hs.^Nr. 110 «eho'"^, " , ^
auf 58<i1 fi. bewerteten ^
Nectf.-Nr. 103, Urb. -Nr . l^ " H f i .
schast Loilsch wegen schuldlac"
s. A. ioa8«uinlN!<w auf dcn

2 8. O k t o b e r l « » " ' ud>>"
vormittags 10 Uhv, hierner'")"
früheren Anhange angeurdoc - ^

K. l. O^irlsgenchl Lmlsch. ""'
August 1880. ^ M ^ S '
(4094-1)

Mclltive
Nealitäten'-VerstclgcrM',

Vo,n l. l . Bezlvlsoerlchlc "
wird beküünt acinacht: . >̂el>el'

Es sei über A.'s''ch"des ' ^ ^ y t l
amtes Ouch'rld die <'fcc. V " ' I ' u >̂>.
dem Franz B o ^ von MertM^c « ^
gen, gerichtlich
Realität Reclf.-Nr. ^ / l " l ^ ' H ^ M « .
bewilliget und hiezu M ' ' .^ a>lf""
Tagfatzun^eu, und zwar die " ,

3 0 O l l o b e r ,
die zwute auf dcn „s»

1. Dezember 1 » » "
nnd die dritte auf den .

8. J ä n n e r l 8 » ̂  l> .
jedesmal vormittags von ' " ' . ^ "
hlergerichlS mil dm. Anha" « ̂ ,. ^
worden, dass die Pfa»dreaw",,^, d-
ersten Feilbletuua nur um o" ^ ^ M
Schätzungswerte, bei dcr d " " ' ^ < '
unter demselben hinlangegeben ' ^ ^ M

Die 8icitationsbedi''g''i,,e, ^ ^
insbesondere jeder Llcitant vor u ,de
Anbote ein lOproc. Vadlu" ^« ̂  h .
der ^icitationt-coinlnisston Z" „ ,,„d
sowie das Schähm'gsp'ol o l ^ d
Grundbuchserlract können '" „ ,ve^
gerichtlichen Registratur el>^ ^ l d , "

K. l. Bezirksgericht V " i ,
31 . August 1880. ^ ^ ^ ^ M ,

—^ ^ylr. v̂
(3927—1)

Erinnerung . , ^
an die allfälligen M t e " ^ ^ O^
Realität Dom.'Urb.-Nr-1« " <.«»,..... .'A^!ck
feld werde,, die allfaW ' / ^ . I^
auf die Realität D m " ' U ^ ' , „ „ „ l : ,̂
Gut Oberradelsteln hie"" " dc'Hss

Es habe wider d i c f t l b e ' ^ ^ F
Gerichte Josef OerM von " ^„ge '^,„
(durch Herrn Dr . Koceli) ^ , -rlcht ^,
Elsitzung obiger Realität H , g h'"
gebracht, und wird die 4" " '
auf den l. ^ I8s^„cd»'' ' '

22. O l t o b e r « , ^
Da der Aufenlha ' ^ ,̂  , d ,

ten diese..: Gerichte m ^ a ^ ^ °^,,
selben vielleicht aus d e n - ^c> .,.,,,
abwesend sind, s° l)°t ^ u < ^
tretung und auf ihre O F „o °ls
dm Michael Duh von " ' ,.,„>

Die Gellagleu wc d " ' ^ M
Ende verständiget, d a ^
rechten Zeit selbst erschuf ^ ^
ander.l Sachwalter beste" . ^ „ p dic
richte nanchaft '"°ch" ' " ^ l l c " M ^
nu^gsnmßigen M«c M, , l i ch I ^
ihrer Vertheld.gm g ,,s diese ch d ^
einleiten tonnen, widr « ^ „a^ ^„?
.nil de.n ° " fg / tc l l te .^ ,n ' . ' ^chc. . )
slimmungen derGeM° <,,, ^ s . ' " '
werden ..nd dle G " z t c c h ^ > < ,
übrigens frei steht, l h " ^ d ^,
dembena'n.tenEura « ^ H ^

geben, st« die " 's H ^
entstehenden Folgen l""> ^ d , ,

'°'"'«, l,«««'«»""'
23, Äu»u>> isdU, ^



Ii>2»

Jg. u. Rleillmnlir H Fell. Mmkergtz
Buchhandluuss,

hält ^78.^)t:l-12

Ul'llstiindiftss K n M siimmtlichrr
l " dou hiesigen A'chrnnNnlton, inftlnsondrre dor li. l l . wl»erre,,lschull', dom
^l'er^ymnnftum l,nd den K'chrrr- und ffcl,rcrintten-Bildttnyü«nNlll1rn, den

priuatinstiNllen, wir dru Volks- und Bürgerschulen eimn'füljrten

" Neuesten Auftauen, geheftet und in dauerhaften Schnlcinbänden und empfiehlt
dieselben zu b i l l igsten Prciscn.

Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden
g r a t i s verabfolgt.

. ^limerzloN
%C"°*'i«a ! " ..lf"

lb **tuUnt*l

^ X v ^ c lirrfln||c **•».

fcLNÄät« , u.* L* 1 n b l »» fl. etrenfl(l«^ % 2 2 2 J ° f o t e 'b *crben W e fc. i c o m «n1»

,5 . Nr. 8427.

! ^ > '̂lllneruüg

A, , ! " ' bestellten Curator
li»g °" bei» ! " , ^Uu.,).
^ > ki>/^- Vczillsgerichlc Mol l .
^ , ^ p . ^ s 3 ^ ' ' Scharr oon Laze
^>r!^>°lg ' « "lälligen Srl.'., und

> c > ^ c , " " ' ) ' hnmil erinnert:
7 ! > " S ^ sic bei diesem Ge.

>>sslch,a '7''»,,,,,,..,,,,,,«.

,,'«h,, , '̂ >c,ch,̂  " ' « ! c h n „ c » ° d n sich

^ ! » i l °l>»<„ ««, ' " " , utt>,,a„pl im

»? >»,, "«> dl» " "/ >°>dri»n>° i,,c,.

IX <'H',.^^'>'"'»,,,.,n,C,,:
' >>'>,?°"l l lM>»',"""" ' si"» » i . ° „«

J>io aui (jruiul das (juUcJiLous dos li. k. k. Landos-
BiinitätHrathos vondorli.k. k.StaLthaltiToi coiiccssionicitüii

Mariazeller Magentropfen
s i ml ein vortrefflich AVJ vkeiid«s Mittel
bei allen Krankheiten des Magens
und uiiiibiTlrdfloii boi Appclitlosigkcil, SchwSclie des
MutrciiH, Übelriechendem Athem, IMiiliiiiigen, Kaurein
Aiilstossen, Kolik, Mii^viikutarrli, Sodbrennen, ßil-
•iiiii),' von Sand und Uries, Hbennlisslger Sclileim-
luoduclioii, (Jelbsuehl, j:kel und Erbrechen, Kopf-
schinorz (IUIIH nr votu Ma^nn Jinrriilirt), Muirenkranips,
llautlelbijfkeitoder Venstopsunjf, Ueberlndunjr deK
Maidens mit Speisen und («etHinken, >VUrinern,

Mil/.-, lieber- und HHmorrlioldalJeiden.
Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.

E c h t z u J i a b c n i n Luibach in d o n A])o t l ioko i i d o r H o r r o n G. P i c c o l i ,
W i o n o r s t r a s s o , J O 8 o f ö v o b o i l i i , P r o s c l i o r u p i a l z , u n d J u l i u s v . T r n k ü c z y ,
l t i i t b h a u s i ) l a t z ; Uöra: A p o t h o k o r A . d o G i r o n o o l i ; Haidenschaft: A p o -
t b o k e r M i c h . G u g l i o l m o , s o w i e i n d e r A p o t h o k o d e s J l c r r n J->oin. R i z z o l i
in ituäollHwert. (2BH1) 52—12

_ "^7*Ar2a-a.to.gr! Da in lotzteror Zoit unser Erzeugnis nachgeahmt
und gefälscht wird, ersuchen wir, solbes blos ans oinoin der obentfenannten
Dopots zu boziehen, hnuptsächlicli jedoch auf foljjondo Kennzeichen der Echt-
hoit zu achton: Auf dorn Glaso inüsson di« Worto: „Eclite Mariazollor Magon-
tropfon — Arady & Dostal — Apotheker" — aufgopriigt'äein, dio Flasche muss mit
unsorom Originalsiogol gesiegelt sein, auf der (jiebrauchsanwoisung soAvohl wie
auf der mit dorn Bildnisso dor heiligen Mutterguttes von Mariazell versohonen
JOtuballago muss sich der Abdruck unserer gerichtlich hinterlegten Schutzmarke
neben dem Bildnisse befinden, dio Emballage selbst muss mit unserer Schutz-
marke vorschloasen sein. Erzougirisso ähnlichen oder gleichen Namen», die
diese Merktnalo der Echtheit nicht tragen, sind als Fiüschungon zurückzuweisen,
und bitten wir, uns derlei Fäll» behufs gerichtlicher Abatrafung der Fälscher
und Vorschloissor sofort anzuzeigen.
O e n . t r a . l - v e r e a n d . t : Aputlmko „zum Schutzongol", C. Brady, Kremsier.

(3928—2) Nr. 8701.

Erinnerung
an Anton H c l e z n i t n»d dcssm allsäl.

lige <örben, unbelailnltil AllfcxlhullcS.
Bun dem l. l. O.lirlsgerichie G»l l -

frlo wird del» Alllou ^l lrzlnl und drsŝ u
ällfülligen i i l lm,, uttbclaünlcn Allfcnthal
leS, hicmit eriimerl:

<öö habe wider denselben bci dicsen»
Gerichte Iosrf Gcrm von Untcrraorlstcm
(dlilch Herrn Dr. Koceli) die Kla^e iiclo.
Eisitzllüg der Ncaliliil Vern-Nr. 392 »d
Out Oberradklstm, hicr^clichlö eingebracht,
und wird dic Ta^'atzung hiefür auf den

2 2. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet.

Da ocr ÄufrnllMSort drb Gcllasstcn
diesem Oerichlc unbelmml nnd derselbe
vielleicht aus dcn l, l. Erbluitt'cn abw^scild
i»t, so l)at mail zu dessen Verllclm'si u"d
auf seine Gefahr und Kosten dcn Michacl
Dlih von Alrzooo als Curator a,ä î c-
w,n btstllll.

Dev Gellagtc wird hievon zn dem Endc
vevslä„disset. dmnil ev allcnsalls z»r rechten
Zeit sclbst erscheine oder sich einen anderen
Sachwalter bestelle.und diesem Gc,ich<e
namhaft mache, iibcrhaupl im orduunaö-
maßigcn Wege einschreite und die zu
seiner Bertheidigung erforderlichen Schulte
einleite,! lüinle, wiorigens diese Rechtssache

lnit dein aufgestellten Curator nach de»
Äestiuuuungen der Oerichtsordmmn oer»
haildell weiden u>,d der Oellnalr, wtlche»,
es übrigens frei steht, seme Nechtsbehelfe
auch den, ocnaunlcn Curator an die Hand
zu Ntbeu, sjch die aus eiuer Perabsaumung
lnlstehrndcn Folgen selbst beizumessen habe,»
wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 23sten
August 1880.

(3W8^I) Nr. 51V2.

3ieassumierung
dritter ezcc. Feilbictung.

^om k. l. Bezirlsgcrichtc Oroßlaschiz
wlrd hicmit bekannt gemacht:

Cö sn über Ansuchen des l. l. Sleuer-
anlles (u0in. des H. l. l. ÄcrarS) die mit
drin Ä'.schcide vom 19. Dezember 1879,
H- 7430, bewilligte und mit dem Äc-
lchcide von, 30. März 1880, Z. 17!)3,
»>it oem Neassnmietunaslechlc siftier^c
dritte stcildicluug der Realität drö An-
dreus Modic jnu. von Vidrm Hs-^ r . 25,
«"d Orundbuchî rinlacic Nr. 39 der Ca.
lastralgemeiudr ä>ldem neuerlich aus dcn

2 ,. O l t u v c r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet wordcn.

K. l. Äezirlsaericht Oroßlaschlz, am
13. September 1830.

Executive
Fahriüs-Vclstcigclllilg.

Vom k. f. 5.'ln,dcsgencl)le Laibach
wird bclcnmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses
Kuschar vun Laibach ^dnlch Herrn
Dr . Sajouic) die efecntive Feilbietunq
der den Eheleulen Johann und Mar ia
Guardia, Mehlhändler zn Laib.lch, ge-
hörigen, mit gerichttichem Psandrrchle
belegten und auf i i71 ft. 5̂» lr. qo
schätzlen Fahrnisse, als divcrse Mö-
bc l , Gewölbeinrichlungsgegenstä'nde,
Mehl :c . , bewilliget und hiezu zwei
F-eilbietungs Tagsatzimgcn, »nd zwar
die erste aus den

1 1. O k t o b e r und
die zweite aus dcn

2 0 . O k t o b e r 1 8 K 0 ,
jedeSmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nölhigenfalls von ."> bis 0 Uhr
nachmittags, in der Wohnung der
C'xccutcn in Laibach, Elefantengasse,
Blliar'sches Hans, mit dein Beisätze
angeordnet worden, dass die Psandstiicle
bei der ersten Feilbictung nur um odrr
über dem Schätzungswert, bei der
zweiten Fcilbictung alxr auch unter
dcmselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wcgschassung hintangegcden
werden.

Laibach, am 18. September 1880.

(412l> —1) Nr. 0429? '

Ezecutwe Fahrllisver-
stcigerling.

Bom l . l . Landes« als Handels-
gerichte zu Laibach wird hiemit be-
lannt geulacht:

Vs scicn zur Bornahme der mit
dem Bescheide des l . l . LandeS- als
Handelsgerichtes in Linz ddto. 9len
September 1880, Z . 10,193, be-
willigten executivcn Feilbietung der
dem Herrn Kar l T i l l , Papierhändler
in Laibach, gehörigen, mit efccutivem
Pfandrechte belegten und gerichtlich auf
156 sl. geschätzten Fahrnisse, als diverse
Model, Spiegel und Bllder, zwei Feil-
bietungs - Tagsahungen, die erste auf
den

1 1 . O k t o b e r und
die zweite auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor«
und nö'lhigenfalls von 3 bis 0 Uhr
nachmittags, in der Wohnung ocS
Exccuten zu Laibach mit dem Bei-
satze angeordnet worden, dass die
Pjandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbielung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Laibach, am 2 1 . September 1880.

(4149—1) Nr. 4474.

Zweite M . Feilbietimg.
Zur ersten auf den 17. Scplcmber

l . I . angeordnet gewesenen executwrn Feil»
lnetllng der Aartholmä Pt'oar'scheu Nenli-
tät Urb. ° Nr. 2!l7 u<I Müilkcndm f sind
Kauflustige nicht erschienen, weshalb zu der
mit Äeschcid vom 20. September ittttO,
Z. 354",

auf den 18. O l t o b e r 1 8 8 0
ausiemdncleil zweiten exccnlwm Ncal-
scilbielnug >n,l drin sncherru Anhange
geschritten werden wivd.

K. l . Äezivksgcvicht Egg, cuu 20st<!N
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Offene Ttcllcn fiir Tattler, Schneider und
Arlicitslmrschcu: Tchnlalc (̂ assc Nr. 4.

am 'Äaiser-Iosef-Platze.
Heute Mittwoch, den <». Oltober 1ti«<>,

»unßc Nnstcllung
mit neliem Programm.

Ansang 7 Ilhr. Jeden folgenden Tag
Vurslellnng. (4155)

Tamstag um halb 5 Uhr: .stindcrvorstellung.
Unterricht inl iiieitcn wird ertheilt.

li-s werden Lehrmädchen von 14 bis 18
Jahren für den Eircus zu Pantomimen
und Ballett aufgcuommcn; zu melden:

Schmale Gasse Nr. 4.

Klmdmachuust.
Die geehrten p, t, ,̂ undscl>asteu werden

sreundlichst clsncht, ihre Ware», die zum Färben
übergeben niorden sind, IU»l?«<en!j l»l« l»t,«̂ u
<>k<,»l»<?r abzuholeu, indem ich am lOteu vo»
^aibach abreise, (4N7) 2 2

Hochachtungsvoll ergebenster

Johann Vrochiner^
Färber,

Ein verheirateter, kinderloser

Gartner,
der in allen Theilen der lV'ä'rtncrei gut beioan-
dert ist, auch als ^ekonom verwendbar, sucht
liier oder auf einem Gute dauernde Stelle. —
Antritt lcmn sofort erfolgen.

Näheres >n Franz Müllers Annoueen»
Bureau in Laibach, <40-U!) 2—2

s i n f t » ^ l l l l y i . s<)MZ>. V!l!<f!>

Fl'linz's5lr Gjsenz,
zubereitet von

Gabriel H'iccoli,
Nlwlllslisr „zum Cl^l'!"

in 5aibach, Wionerstraße.
Diese Tinetur, ansvegetabilischen Snb»

stanzen zusam,ue>lgesel.tt, mit welcher sich
bereits viele tanscnde Menschen zu ih>er
Gesundheit verhelfen haben, wie aus den
Dankschreibcn, die ihrem Erzeuger zu<
kommen, ersichtlich ist. dankt ihrer Wirkung
die Popularität, die sie sich erworben Hal.
Sie heilt dic Kranilicitcn des Magens und
Unterleibes: .Kolik, Krämpfe, da>? gastrische
und Nechselficbcr, Leibesuerstopsung, Hä-
»uorrhoiden, Gelbsucht ?c. ?c, welche, nicht
zeitig curicrt, tödtlich werden tonnen.

preis einer Llasche 10 kr. ö. w.
2 M ^ BestcNunacn sind mir an d^u

Erzeuger: G^l, ' r i«. ' l"Z' iccc' l ' i . Apotheker
„zum Engel" in Laibach, Wienerstrcche. zu
richten, welche prompt gegen Nachnahme
effectuiert werden. (4067) 25 1

BÖRSE-
Operationen

n n ^ "^ bei blosz licschränltcN! Verlust
(Prämie 10 bis .".0 fl. für 500!» ft.

^ n u u l n n Effecten ü l!^ i>li!l>!«<? oder !)iii«»o);
^ l,^ ob nnn die (iourse steigen oder

UNd ^War : f"lle« lTtcllage)'. o> bei Depot
behalte«, bis die (Meten mit

Nlihcu realisierbar, Spcculationskiinfe prompt
und discrct. Consortilll'Geschäftc ^bl°ß 20 bis
50 st. Deckung für 1(X)0 fl. Effecten). Provisiou

nur 50 kr.
ü M " Keine Bardeckung erforderlich. ^ M ^

Conlantc Besurgnng aller Proviuzlicstcl-
lunge« sowie aller ins Wcchslcr>Ocschäft
einschlagenden Ansträgc.

Austünftc nnd Informationen werdcn
sachgemäs!, kostenfrei in der (.'l<i14) .W l4

Il^Imin ck ^i'liu'7. ertheilt.
N leu, Heidenschuft sir. l , I . Stock.

Speisen- n i l Getraute-Tarife
für Gastwirte,

olegant ausgestattet, stets vorrüthig
I bei

\ lg. v. Kleinmayr & F. Eamberg.

Ein geprüfter

Förster,
der sich über seine bisherige Verwendung mit
den besten ^eugnisscn ausweisen kann. sncht eine

seinen Kenntnissen entsprechende Anstellung.
Näheres ans Gefälligkeit in der Admini-

slration dieses Vlattes. (4116) 3—2

Ein hübsches (4158) - l - l

(Nadaicher) wird unter günstigen Äedingnngen
zn verkaufen gesucht dln I1>. «I. Hl. Täglich

zu seheu in Kraindurg haus'Nr. 24.

Alle Arten (22:ill) !i4

, von den einfachsten bis zu deu elegantesten,

stanze Einrichtungen
von Wohnungen, Holels. Aädern ?c.,

Iiecorc^tione« zoöcr A r t
und alle sonstigen einschlägigen ?ltbcitrn

liefert zn billigsten Preisen

M. Dlil'crlct,
Tapezierer- unll Mübe lu l ^ l üs t ,

Laibach, Franciseanergasse Nr. 14.

klilooooa-l.inuour
^l. l l iuor l̂ll<»e«»eu« lur<Ill<?l<»!').

Wissenschaftlich gepriift, erprobt und von
llclebritälrn eulpjohlcn als vortrefflich be»
währteö, absolut uuschädlichcs diätetisches

Mittel' """""
speeiell znr schuelleu und augeinhmen

Belebung, Crweckuuss und ilräfti-
gnuss der geschwächten und erschlaff-

ten Mauncskraft,
Ttiir l l lug der vtcruen nnd ihrer Ipann-
lraft, überraschend in sriucr wohlthätig
belebenden, begeisternden und aufmun»
teruden Wirlung. Ist zugleich eiu vor-
zügliches Universalllix.ir besonders bei
jchlechler oder gestörter Herdammg, Appc^
titlosigleit, Magcnkatllsrsi, ssrampf, .ttolil,
Vrcchrciz. 3»dbrc»l>en, Diarrhöe, itopf-
schmerz, Bleich- nnd Gelbsucht, Leber-,
Milz«, Nieren-, Gicht», lilheunla» nnd
Hämorrhoidallciden. Alle diese Znständc
werden bci < ŝbrauch dieses l5hiococa>Li»
qnrnl^ schncllslcns lind sicher behoben,
womit dnrch deren Vcscitignng folgerichtig
auch das höchste nnd kräftigste Älter er»
reicht wird Ucbcrtrifft an Geschmack die
feinsten Tafelliqncure. Unzählige Ancrlen.
nu»g>;° uud Dankschrcibcn von Autoritäten
über die Vorzüglichkeit dieses <.'l>l<»ou«u.
i.l<l<leur8 liegen znr gesälligrn Einsicht
vor. Preise per Orig.-Aonleille samint gc»
nalicr Oebrauchsau'veisllug in sl'chs Tpm«
chrn fl. 8 ü. W. Pack- n. Poslsprsen Ä) lr.
Hanpterzeugungs- und Vcrsandtdcpot:

v . <'. ^lllo<1i, Apoth. „znin Tchul.u',igcl",
Wien, Währing, Herrcn^asse Nr. 2<> (»w>
bin alle brieflichen Bestellungen z» richt.lt
sind). Filialdepot: Josef W e i h . Ap».
thekc „zum Mohreil". I , Tuchlanben.

Pest: Jos. v.Török. Apoth.; T r i e f t :
Forabojchi, Apoth. »I l^insl lo; P r a g :
Ios. Fürst, Apoth ; Lembcrg : S. Beizer,
Apoth., sowie in allen renommierten Apo»
thekcn des I n ^ nnd Anslandes.

Hvei (4042) l: 5

5jFu'lssl! sn'Mne Stuten
ungarischer Rasse, gute Geher, gesund nnd
fehlerfrei, !5'/< Faust grusi, siud wegeil Abreise
zu verkaufeu auf dein 8<il,In5«n l̂n<t<»n<>ssss
l»el I . l tw l . Auch stehen daselbst drei Wagen
znin Verkauf, als: I ' ImVlo», Xul,««l!l«r>
ivil^en nud <I«l»'.l«ll^«»lle».

Täglich frische

Häches-Pastetten
(!«42) 8 '>

Rudolf Kirbisc"'
Comlitor, Congrossplatz Nr • ^ ^ ^

' Wohnungsvcränöeruna. „,.
Allen ineinen Herren Kunden nnd (jlönnern wolle zur gefällige» -""" ! ^. ( M '

dass ich mein seit W Jahren innegehabtes Arbeitsloeale in der Ä!lll,llc,»ü"'l
discha) Nr. 14 mit Michaeli d. I verlasse nnd gleich nebenan <.> ^ 2

in das Hans Nr. 12 ^
übersiedle. . ^«sslbc <"̂

Für das mir bis nun geschenkte Zutrauen dankend, bitte ich, >»"' " "^ ^i, ,,<!ä>
! N'eilcrlnn nicht enlzichen zn wollen, indem ich die Aersicherung g""'' . ^.,,t»,

Thunl'chtrit bestrebt sein werde, jedermann anss reellste n»d billigste zu

Wi lhe lm 2^ost, «mdmue'stt.

Sichere Hülse für Männer in Schwlichfzüslaudcn sow!e sseheimen ^ " " ^ , ^ 1
mögen dieselhe» ueraltel nber ne» siüslnnd^,, !<-!», l>i«!<>l dn« einziss >» „'"ä>/i,mcl
elisiireiide Werlche» . .» l« ««lbsthül f«« lre,,^ »nd «erlli>!l>chsl Malt^eliel sllr !"<!,»»
und IUnhlinge vie ai« E,!<wlichezusttindt!!, Poll»lio«en ,c. leiden. ^mei'

«ezichbar ne^e,, (üüftndu»«, uon f l . 3 l,u,l l » ^ . >.. »^,,»<< >» >''',"!.' ??.,i«
adlerjiafje ^ i . Weitere VU,<!l>l»st wird »nlcr strciissster Di^creliuu bereuwllll«!! «^,,-,,
er lht l l t . <l» unt t l i l the sich nicmnnd einer iirulichc» «chandli!»« the er «> '
Wer l nelescn.

I I CBcftritltbrl 1848. .^nJr*
• M J — — • • I I I I II III |||| MMIIMMIII —*"

O i > r o ( ; c 5 Ü a g c r D O H i l l ö b c i n b
in ciiifncl)fh%r uiih clsflaiilrjln- Jyn(;.ün. lU'beniiimnl ^iif voi'llc»
proinpICHlffiVcliiifMiiifl tüiiiiidiliuiii uiib'Socoiifiiiiin nolI^ l>r,"'°
S43übcr uiii) .V)otrl<?, foiuobl in loco nli? ami) in bin- ^»'ouiiM-

Wcflcu @iit|crf(cUting nut^ auf »Jiteii. . ndinfff
SM'ipmtiiiinnt iinb ^njfiibminot mcrbon auf bn^ ],01I|!%" .r>

ait3ßcfül)i't uitb inte jum cißiMKH il-oftcnprcifc borivljiirt. l\ ' ^,**

| | Wonrüttbct 18*8^ ^ r " ^

Kundmachung.
An der

Bürgerschule
iu Gurllfeld,

an welcher heuer nnch die 1l. Klasse er»
öffnet wclden n»ird, beginnt das neue

Schuljahr

n'.n Itt. Oktober.
Nähere Auskunft ertheilt die Schul«

leituni,. (404?) U 2

Bnrgllschuldircclion iu Gurkscld,
am 28. September 1880.

Naznanil0'
Na „ | j S

mescanski son •
kjor He bodo lotos tudi 1J- t o J

zaön. B0 novo «olsko j

16. oktobra.^^J

Natancneje »a P o i z v e ^ W
vodBtvii. Xtp ̂ Q16 N

Vodstvo raeU^^o. J
v Kortkcni, Stf. »»l'w""'

Das Damelt-Ionrnal

„Ne illustrierte Fraueazeitung"
beginnt mit

.̂ Vktober ein neues (yuartal , .̂ ,»>t
i„,d kostet dic grosie Anogalw fiir Laibach mit Zustclluil^ ins Hm,s 2 fl. 5.5i kr.. f>>r ""s ' ,^ ' ^»s
frankiertc, Pl'stzllse!id»n<i 2sl. tt5kr.; h^ kloino Anogabo für L.nb .̂ch mit Zllstl'llllüg
1 fl. 5>0 kr., nach MK'wävls mit frailkicrll'r Postzilscild»»^ l sl. 80 lr. pw Qll.nlul.

Zur Ucbl'lltahme v l̂« Alwlmemeilts und pmiftlichcr Zuflnduuq rmpfil'hlt sich
nchlnngsvollst >/^^

Jg. v. Aleinmclyr ck Icd. Hzamve^^
Buchhandlu»!,. '"'"

Druck und Vc.'.ag v,n gz. u. «leinmeyr 4 Fed. yamberg.


